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Wertungskriterien F3C-FAI ab 2018 

Gemäss der Ausgabe vom 01.01.2018 des FAI Sporting Code gelten die nachfolgend 
beschriebenen Figuren. Diese Wertungskriterien dienen nebst der „Checkliste für 
Punktrichter“ als allgemeine Leitlinie und Grundlage für die Figurenwertungen. 

Programm F 
Generelle Anmerkung: Mit „verharrt“, ist ein 2 Sekunden-Stopp gemeint. 

 

 

 

Figur F 01: Regenschirm K= 1.5 GW 
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Figur F 02: Tannenbaum K= 1.5 GW 

 

 

Figur F 03: Kuban – Acht mit 360° Flips K= 1.0 MW 
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Figur F 04: Oval mit Flips und Vier-Punkt-Rolle K= 1.0 GW 

 

 

Figur F 05: Doppelte Kerze mit halben Rollen und Flips K= 1.0 MW 
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Figur F 06: X K= 1.0 GW 

 

 

Figur F 07: Stehende Acht mit halben Rollen K= 1.0 MW 
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Figur F 08: Pullback mit 2 halben und 11/2 Loopings K= 1.0 GW 
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Figur F 09: Autorotation mit Flips und Pirouette K= 1.0 MW/GW 

 Das 
Modell 

Figurenelemente Max. 
Punkte 

1 

fliegt mindestens zehn Meter waagerecht 
geradeaus, zieht mit einem Viertellooping   
vor der Zentrumslinie in einen senkrechten 
Steigflug 

0.5 

2 

vollzieht einen senkrechten Steigflug, macht 
auf dem Scheitelpunkt einen gezogenen 
viertel-Flip und verharrt mindestens 2 
Sekunden 

0.5 

3 

macht in Rückenlage in mindestens 3 
Sekunden eine 360° Pirouette, verharrt für 
mindestens 2 Sekunden und schaltet den 
Motor ab 

1 

4 

macht mit abgestelltem Motor einen nach 
unten gezogenen Viertel- Flip ,fliegt 
anschliessend einen nach unten gebogenen 
Viertel-Looping bis zur Zentrumslinie 
(Der Radius des Viertel-Loopings ist gleich 
wie der Abstand zur Zentrumslinie) 

0.5 

5 

vollzieht ab der Zentrumslinie einen 
gleichmässig sinkenden 180° Bogen in 
Richtung des Piloten und landet gegen den 
Wind in den Start- und Landekreis 

3.5 

 Total der Wertungspunkte 6 

 Landegestell innerhalb des 1 m Kreises Max. 10 

 Rotorwelle innerhalb/auf dem 1 m Kreis  Max. 9 

 Landegestell innerhalb des 3m Kreises Max. 8 

 Rotorwelle innerhalb/auf dem 3 m Kreis Max. 7 

 Landung ausserhalb des 3 m Kreises Max. 6 
 

 

Anmerkung 1: Ein übertrieben hoher Einflug führt zu einem (1) Punkt Abzug in der  
                         Bewertung. 

- 1 

Anmerkung 2: Die Sinkrate ab Ende des Loopings bis unmittelbar vor dem Aufsetzen  
                         auf dem Start- und Landekreis muss konstant sein. 

Anmerkung 3: Die Flugbahn des Modells ist von oben betrachtet ein Halbkreis. 

 

 


